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Ein Tempelraub in Jndien
on J Gehring

Nachdruck verboten
Wie man Oſtindien das Land der Sonne das Land der Palmen

das Land der 300 Millionen Götter genannt hat ſo könnte man es auch
mit gutem Rechte das Land der Tempel nennen Kein heidniſches Land
iſt ſo überreich an heiligen Stätten und Götzentempeln von der kleinſten
Götzenkapelle im Pariadorfe bis zu den gewaltigen Tempelrieſen von
Seirangam Rameswaram Meduro Taudſchaur Sidambaram Tiru
wanamaley und Tirupatti im Süden und den feenhaften Tempelpaläſten
der Nordens Ueberall bei der Fahrt durchs Land ſieht man die theils
ſchwer wuchtenden theils frei und leicht emporſtrebenden farbenglitzernden
und mit Skulpturen beſäeten Gopurams Thorthürme der Tempelmauern
aus den Wipfeln der Palmen und Blüthenbäume zum lachenden blauen Himmel
ſich erheben ein Bild ſo reich ſo wunderbar ſo farbenprächtig wie ein Märchen
aus 1001 Nacht Die Anlage der ſüdindiſchen dem Siwa Wiſchnu und ihren
Gemahlinnen Kaliammen oder Päàrvati Letſchmi und der fiſchäugigenGöttin Minatſchi auch den verſchiedenen Avataren Offenbarungsſermen des

Wiſchnu ſowie dem Kriegsgotte Subrananien und dem Lieblingsgötzen
der ſüdindiſchen Heiden dem elefantenköpfigen Gotte Pülleiar oder Ganeſa
eweihten Tempel iſt überall faſt die gleiche und nur ihre Größe und

sdehnung variirt Ein rieſiges 18 bis 24 Fuß hohes Mauerquadrat
oder Rechteck mit Thierfiguren und mythologiſchen Bildern mehr oder
weniger ausgeſchmückt umgiebt den Tempelhof in deſſen Mitte ſich das
vielfach unanſehnliche aber reichornamentirte Hauptheiligthum befindet
welches wohl noch durch eine beſondere ſtarke Mauer abgeſchloſſen ſein
kann Jede der vier Mauerſeiten hat in der Mitte ein rieſiges Portal
über dem ſich ein in gewaltigen Dimenſionen bis zu 150 Fuß hoch aus

r 6 bis 14 hohe Stockwerke zählender und völlig mit Stein
ildern beſetzter häufig auch grellbunt bemalter Thorthurm Gopuram

erhebt Jm Tempelhof befinden ſich kleine und große häufig an die
1000 Säulen aufweiſende Mandabams Pilgerhallen ein ſchöner von
Säulenhallen und hohen Freitreppen eingefaßter Teich und die Heilig
thümer der Götter denen der Tempel geweiht iſt häufig auch eine große
Anzahl von Brahminenwohnungen Bazars uſw

Die meiſten Tempel Südindiens ſind alt die größten ſogar ſchon ſehr
alt wiewohl keiner weiter zurückreicht als etwa bis ins zehnte Jahrhundert
unſerer Zeitrechnung Ganz neue Tempel ſind ſelten nur hier und da
werden von reichen Eingeborenen kleinere Tempelbauten neuaufgeführt ſei
es um ihren Wohlſtand ſei es um ihre Frömmigkeit dadurch ins rechte
Licht zu ſtellen Aeltere Tempelbauten erfahren häufig auf demſelben
Wege oder unter Verwendung des oft überreichen Tempelvermögens koſt
ſpielige Reſtaurationen Aber im Großen und Ganzen thut das Volk
nicht mehr viel für ſeine Tempel die Hindu Religion hat aufgehört
Großes zu leiſten und ihre Anhänger zu begeiſtern Jm Gegentheil
mehren ſich in neuerer Zeit die Nachrichten über Tempelſchändungen und
Tempelräubereien

Ein Poliziſt in Kalkutta ſah vor einer Reihe von Jahren Nachts einen
Menſchen in der Nähe des Tempels einen ſchweren Gegenſtand der ſorg
fältig eingehüllt war auf den Schultern tragend mit raſchen Schritten
an ſich vorüberfliehen Er eilte nach und ſiſtirte den Mann es war ein
Brahmine der ein geſtohlenes Götzenbild nach ſeiner Wohnung trug um
ſich in den Beſitz der werthvollen Steine zu ſetzen mit denen es ge
ſchmückt war

Ein anderer Fall von dem ich neulich durch Vermittelung eines in
Indien lebenden Verwandten Kunde erhielt und der ſich im Télugulande
nördlich von Madras in dem kleinen Städchen Sangamkondah zutrug
iſt ganz beſonders bezeichnend und intereſſant ſo daß ich hoffen darf
durch ſeine Mittheilung nicht zu langweilen

Die Hindus haben von Alters her ſich gern an Flüſſen oder doch
in der Nähe von Flüſſen angeſiedelt weil die Ertragfähigkeit des Landes
zumal was den für die Ernährung des Volkes ſo wichtigen Reis betrifft
weſentlich von der gehörigen Berieſelung deſſelben durch Flüſſe und Ka
näle abhängt Das Delta des Konvoryfluſſes im Tamillande eine der
fruchtbarſten Gegenden in Jndien enthält auf verhältnißmäßig engem
Raum 625 Städte und Dörfer bei einer Bevölkerungszahl von 10 23000
auf die Quadratmeile

Beſonders beliebt ſind ſolche Stellen wo zwei Flüſſe ineinander münden
denn ſolch ein Sangam d i Mündung verleiht der Gegend eine gewiſſe
Heiligkeit und man hat daher von Alters her gerade an ſolchen Orten
gern größere Tempel errichtet die ſich von jeher eines beſonderen Rufes
und Zulaufs erfreut haben So auch in dem erwähnten Téluguſtädtchen
Sangamkondah welches wir an der Vereinigung der beiden Flüſſe Mude
jarn und Jſuka zu ſuchen haben Der Tempel dieſes von Brahminen
wimmelnden Städtchens iſt dem Akaſaramana geweiht und enthält in
ſeinem Jnnern ein ganz mit Edelſteinen bedecktes Götzenbild von ungeheu
cem Werthe war doch allein der in grauer Vorzeit von einem frommen

Fürſten dem Tempel geſchenkte große Diamant welcher als Auge auf der
Stirn des Götzen leuchtete nahe an eine halbe Million Mark werth
Man glaubt nicht wie reich an barem Gelde an Koſtbarkeiten Liegen
ſchaften und allerlei Gerechtſamen dieſe Tempel oft ſind Berechnet man
doch das Einkommen einzelner Tempel auf dreißig bis vierzig Millionen
Mark eine Summe die nicht zu hoch gegriffen erſcheint wenn man be
denkt wie viele Tauſende von Menſchen ſich ganz abgeſehen von den
Verwaltungs und Baukoſten in dieſen Ertrag zu theilen haben
Früher vwerwaltete die oſtindiſche Handelskompagnie dieſe Tempel
güter ſeit aber England in Jndien zu gebieten hat hat die
Krone dafür Sorge getragen daß dieſelben von einem Comitee von
Tempelherren in der Landesſprache Dharmakartagöl genannt verwaltet

werden Wie es mit dieſer ſeit etwa dreißig Jahren beſtehenden Einrich
tung beſtellt iſt beweiſt der in Sangamkondah vorgekommene Fall der
bei Weitem nicht der einzige ſeiner Art iſt

Trotz der allerſorgfältigſten Bewachung die man dem Tempel und
insbeſondere dem von einer hohen Mauer umgebenen Götzengemache an
gedeihen läßt wußte ein Dieb den Eingang zu letzterem zu finden und
nachdem einmal eine ſehr werthvolle Perle aus dem Gürtel des Götzen
ſpurlos verſchwunden war wiederholten ſich dieſe auffallenden geheimniß
vollen Diebſtähle regelmäßig an jedem Neumond Das Merkwürdigſte
dabei war die Regelmäßigkeit mit der gerade am Neumondtage alle dieſe
Diebſtähle ausgeführt wurden ſowie auch der Umſtand daß der Dieb
ſtets nur einen Stein mit den minderwerthigen beginnend und zu den
werthvolleren fortſchreitend entwendete Man ſtellte Wachen über Wachen
aus man ſetzte hohe Belohnungen auf die Ermittelung des Thäters aus
kurz man unterließ nichts was zum Schutz des Heiligtyums und zur
Ergreifung des Diebes hätte dienen können Alles umſonſt jeder Neu
mond brachte einen neuen empfindlichen Verluſt

Da wollte es das Glück daß ein neuer höherer Polizeibeamter nennen
wir ihn Mr Wilkens von der engliſchen Regierung nach Sangamkondah
verſetzt wurde ein Mann von großem Scharfſinn und hervorragender
Energie der es ſich alsbald zur Aufgabe machte Licht in das Geheimniß
dieſer bereits ſeit vierzehn Monaten mit unerhörter Frechheit und unglaub
licher Schlauheit ins Werk geſetzten Diebſtähle zu bringen Es war keine
leichte Aufgabe wie wir ſehen werden und nur einem ganz beſonderen
Blücksumſtande war es zu verdanken daß er nicht unverrichteter Sache
wieder abziehen mußte

Ein Verſuch den Mr Wilkens zunächſt machte den Tempelherrn zur
Entfernung der werthvollſten Steine wenigſtens des Diamanten und zur
Verwahrung derſelben an einem ſicheren Orte z bewegen ſcheiterte wie
es ſchien an der bigotten heidniſchen arg t dieſes alten würdevollen
Brahminen welcher 485 eine derartige Götzenſchändung als gegen
einen fluchwürdigen Raub am Heiligen ſo energiſch und mit ſo unver
hohlenem Entſetzen proteſtirte daß Mr Wilkens dieſen Gedanken wohl
oder übel aufgeben mußte

Auch ſeine Bemühungen irgend eine Spur des Miſſethäters zu ent
decken blieben zunächſt ohne olg Das e er von dem
Tempelherrn Seſchiah erfuhr war dies daß derſelbe ihm mittheilte der
Dieb ſei nach der Angabe von Augenzeugen ein Riſchi Penthiah der
Opferprieſter ſei ihm einmal begegnet und habe ihn auch angeredet und
zwar in der Sanskritſprache aber er habe keine Antwort erhalten
ſondern ein Flammenblick aus den Augen des Riſchi habe ihn ſofort zu
Boden geworfen und ein hitziges Fieber ſei infolge des gehabten
Schreckens über ihn gekommen Die Riſchis ſpielen in der altindiſchen
Götterlehre eine große Rolle und zwar iſt die Auffaſſung ihres Weſens eine
verſchiedene bald erſcheinen ſie als Halbgötter ähnlich den altgriechiſchen

Der gegenwärtigen bald als eine Art gottgeſandter Prophetenolksglgube ſtellt üch die iſi als uralte heilige Weſen vor in menſch

lichen Geſtalt einherwandelnd in unzugänglichen Gebirgsſchluchten hauſend
und um ihres wilden Ausſehens willen gefürchtet Niemand begegne gern
einer ſolchen unheimlichen Geſtalt und es geſchehe auch ſelten und der
Betreffende habe es häufig mit dem Leben zu büßen ſo erklärte mit der
Miene vollſter Ueberzeugung der Tempelherr

Einem ſolchen bornirten heidniſchen Aberglauben gegenüber ſagte ſich
Mr Wilkens daß er hier auf einen förderlichen Beiſtand nicht zu hoffen
habe und beſchloß nunmehr ſelbſtändig zu handeln Er verſammelte alle
Tempeldiener und Aufſeher und überzeugte ſich nicht nur durch ihre Aus
ſagen ſondern auch durch den Augenſchein daß alle nur möglichen Vor
kehrungen welche zur Verhütung eines weiteren Diebſtahls dienen konnten
auf das Beſte getroffen waren Die Schlöſſer und Riegel des Heiligthums
deren Schlüſſel von vier verſchiedenen Aufſehern jede Nacht von vier
anderen verwahrt wurden während der Tempelherr den Hauptſchlüſſel
hatte waren in beſter Ordnung überdies war ein Ueberſteigen
der mächtigen Umfaſſungsmauer ganz undenkbar um ſo mehr da
reichliche Poſten im Hofe ausgeſtellt waren Die Wohnſtätte des Götzen
war ſo grundmaſſiv daß an ein Eindringen außer durch die verſchloſſene
und bewachte Thür nicht zu denken war Mr Wilkens ſtand vor einem
unergründlichen Räthſel ein gewöhnliches menſchliches Weſen konnte nicht
in das Götzengemach eindringen

Aber ein Riſchi Was mochte es nur für eine Bewandtniß mit dieſer
fragwürdigen Perſon haben Die Ausſagen Penthiahs waren zu be
ſtimmte und ſein Entſetzen wenn er an die gehabte Erſcheinung erinnert
wurde ein zu ungekünſteltes als daß Mr Wilkens nicht hätte glauben
ſollen der Mann hatte wirklich den Riſchi geſehen Er wußte ihn
genau zu beſchreiben und ſchilderte ihn als einen häßlichen ſteinalten
Mann von fürchterlichem Ausſehen mit einem lederartigen runzligen
Geſicht und tief in den Höhlen liegenden Augen die wie Kohlen glühten
und eine verzehrende Gluth ausſtrahlten an den knochigen Händen trage er
mehrere Zoll lange raubthierartige Krallen ſein ſtruppiges Haupthaar
und der wilde graue Bart walle bis auf die Erde nieder Zweimal be
hauptete der Oberprieſter ſei ihm der Riſchi in ſolcher Geſtalt am Abend
des Neumonds erſchienen und jedesmal ſei am daraufſolgenden Tage ein
Stein verſchwunden geweſen

Was blieb unter ſo bewandten Umſtänden Mr Wilkens Anderes übrig
als ſelbſt einmal im Vorhofe des Tempels vor dem Götzengemache zu
wachen Die Gelegenheit war günſtig denn es waren bereits 27 Tage
ſeit dem letzten Neumond verfloſſen als dieſer Entſchluß in ihm reifte
Wenn alſo der Riſchi ſeinem Prinzip treu blieb ſo durfte man mit
Sicherheit in der bevorſtehenden Nacht auf einen Beſuch deſſelben rechnen
Leider wurde der energiſche Beamte infolge Uebermüdung vom Schlafe
übermannt nachdem er etwa bis gegen drei Uhr wachgeblieben war als
er bei Sonnenaufgang mit dem Rücken an die Thür gelehnt erwachte
fand er Schloß und Riegel in beſter Ordnung die angelegten Siegel
völlig unverſehrt Fröhlich ging er den Prieſtern entgegen als ſie mit
ihren Blumenopfern erſchienen um den Swami Gott zu ſchmücken und
verſicherte ſie würden diesmal keinen Verluſt zu beklagen haben Wer
beſchreibt ſein Erſtaunen als er beim Oeffnen des Gemaches auf den
erſten Blick bemerkle daß ein werthvoller Saphir am linken Ohr des
Götzen fehlte Das dazu paſſende Gegenſtück am rechten Ohr war noch
vorhanden

Wiewohl Mr Wilkens ſich einem ſchier unergründlichen Räthſel gegen
über ſah gab er ſeine Sache doch noch nicht verloren ſondern fand ſich
nach achtundzwanzig Tagen eifrigſter wenn auch erfolgloſer Nachforſchungen
wieder zur rechten Zeit auf ſeinem Wachtpoſten ein nachdem er vorher
gehörig geruht und durch aufregende Getränke ſich vor der Gefahr des
Einſchlafens geſchützt hatte Er erlebte eine noch ſchlimmere Enttäuſchung
denn deutlich vernahm er gegen 2 Uhr Morgens im Jnnern des Götzen
gemaches ein Geräuſch Monſieur Langfinger mußte ſich wohl am Tage
in dem Raum irgendwo verborgen gehalten haben und war nun in voller
Thätigkeit begriffen Nicht das Leiſeſte entging dem geſpannt lauſchenden
Ohr des an die Thüre gelehnten Beamten jetzt ein leiſer Stoß wie wenn
ein ſcharfes Eiſen vorſichtig ins Mauerwerk getrieben wird ſo nun
hätten wir Dich meinte triumphirend Mr Wilkens der ſich mit Freuden
am Ziele ſeiner raſtloſen Thätigkeit ſah Leider erſchienen die herbei
gerufenen Tempelbeamten mit echt indiſcher Saumſeligkeit erſt nach Stunden
als bereits der Morgen dämmerte aber Wilkens war während dieſer Zeit
nicht von der Stelle gewichen und der Dieb wenn er überhaupt ein
ſichtbares Weſen mit Fleiſch und Blut war konnte nicht entwichen ſein
Endlich kamen die Prieſter in Begleitung des Tempelherrn mit ihren
Blumen So nun öffnet und bringt mir den Dieb heraus
rief Wilkens ihnen entgegen indem er ein Paar Handſchellen aus
der Taſche zog er ſitzt in der Falle Die Thür ward eilends
geöffnet Wo iſt er denn fragte verwundert der zuerſt eintretende
Seſchia ich ſehe ihn ja nirgends Er hatte recht das Gemach
war leer der andere Saphir fehlte und Mr Wilkens machte
ein nicht gerade geiſtreiches Geſicht Das ging denn doch über die Hut
ſchnur und der enttäuſchte Beamte war außer ſich zumal da er nur noch
wenig Zeit zur Ermittelung des Verbrechers übrig behielt denn ſchon
waren ſämmtliche Steine bis auf den Diamtanen einen herrlichen Rubin
und einen leuchtenden Amethyſt auf der Schulter des Götzen verſchwunden
Ein weiterer Verſuch der Sache auf die Spur zu kommen den Mr
Wilkins am nächſten Neumond anſtellte indem er ſich einfach in das
Götzengemach trotz energiſchen Proteſtes des Tempelherrn einſchließen
ließ brachte ebenfalls nicht das geringſte Reſultat Es regte ſich die
ganze Nacht hindurch kein Mäuschen

Ein glücklicher Zufall ſollte ihm endlich auf die Spur helfen Mr
Wilkens war auf der Rückkehr von einer Exkurſion in der Umgegend von
Sangamkondah vom Wege abgekommen und ſo lange in tiefer Dunkel
heit mit ſeinem Pferde umhergeirrt daß er erſt ſpät nach Mitternacht
in die Nähe des Akaſarämana Tempels von Sangamkondah kam Es
war wieder Neumond und der Himmel bedeckt ſo daß man kaum einen
Schritt weit vor ſich zu ſehen vermochte Ein im Wege liegender Stein
haufen hätte Roß und Reiter beinahe zu Fall gebracht wenn das kluge
Thier nicht vorſichtig ausſchreitend das Hinderniß wahrgenommen hätte
Da während Mr Wilkins ein Wachszündholz anzündete um nach dem
im Wege liegenden Getrümmer zu ſehen und die nächſte Umgebung bis
auf etwa zehn Schritte matt beleuchtet war erblickte er zu ſeiner großen
Ueberraſchung in ſeiner nächſten Nähe die raſch vorüberſchreitende Geſtalt
des Riſchi mit Krallen und langer Haarmähne und fürchterlichem Geſicht
doch ohne die feurigen Augen die hatte Penthiah wohl ſelbſt dazugemacht
als er den Riſchi beſchrieb Leider war es dem überrumpelten Beamten
nicht möglich die Verfolgung der räthſelhaften Erſcheinung die wie eine
Viſion vorübergehuſcht war mit Erfolg aufzunehmen da ſein Pferd ſchon
nach wenigen Schritten über einen ähnlichen Schutthaufen ſtolperte ſo
daß Roß und Reiter zu Fall kamen und der Riſchi Zeit genug fandſeine göttliche Perſon in Sicherheit zu bringen Am andern Sorgen

fehlte der Amethyſt
Wenn der Dieb überhaupt noch gefaßt werden ſollte ſo war es hohe

Zeit und doppelte Umſicht von Nöthen Darum fand ſich Mr Wilkens
ohne irgend eine Silbe von ſeinem gehabten Abenteuer und ſeinem darauf
gegründeten Plan zu verrathen am nächſten Neumondabend ſchon bei
Zeiten in der Nähe der obenerwähnten Trümmer ein und verbarg ſich
mit einer guten Blendlaterne ausgerüſtet ſo gut als es anging Er
verſäumte nicht vorſichtig von Zeit zu Zeit Umſchau zu halten beim
leiſeſten Geräuſch ſtrengte er das Auge auf s Aeußerſte an um ſich nichts
entgehen zu laſſen doch es wollte ſich nichts Verdächtiges zeigen Ein
Rudel Schakale das ſich in der Nähe kläffend herumtrieb kam glücklicher
weiſe nicht ſo nahe daß ſie ſeine Anweſenheit hätte wittern und verrathen
können klang von den nahen unter Waſſer ſtehenden Reis
feldern das Quaken der Fröſche herüber welche dieſelben zu Tauſenden
bewohnen und auch das monotone Zirpen der Grillen wirkte einſchläfernd
Aber es kam trotzdem kein Schlaf in Mr Wilkens Augen denn heute
alt es Da die Nacht ſternhell war ſo war es möglich auf einige
chritte weit die Umriſſe der Gegenſtände zu erkennen Hier und da kam

ein leichter Windſtoß von der nahen See herüber und ließ die Fächer der
Palmyrapalmen zur Rechten ſo jäh aufrauſchen daß der Wartende ſich
faſt erſchrocken umwandte

Die erſte Stunde nach Mitternacht war bereits längſt um und es
ging ſtark auf zwei Uhr als Mr Wilkens hinter ſich leuchtend einen
Schatten dem nahen Felſenberge zuſchleichen ſah an den der Akaſarämana
Tempel ſich anlehnt Es war der Riſchi und das Herz des Beamten
klopfte vor geſpannter Erwartung Deutlich vernahm er auch auf dem
mit Steingeröll bedeckten Boden die Schritte des raſch Ausſchreitenden
der nichts davon zu ahnen ſchien daß zwei Augen alle ſeine Bewegungen
geſpannt verfolgten und eine hohe dunkle Geſtalt ihm auf den Ferſen

eeeeee
nachfolgte Jetzt mußte er den mehrere hundert Fuß hoch jäh anſteigenden

Tempelfelſen erreicht haben denn es war nichts mehr von ihm zu
und zu ſehen er hatte offenbar ſeine t er abgelegt um
ſteigen zu können und Mr Wilkens folgte ſeinem Beiſpiel an
Meter hoch mochte er an der abſchüſſigen Felswand emporgeklommen
da gewahrte er noch einmal beim Schein der Laterne hoch oben am Felſen
den Riſchi der jedoch im nämlichen Augenblicke verſchwand als ob er in
die Erde verſunken wäre Die Fruchtloſigkeit ſeiner weiteren Bemühungen
einſehend und froh doch wieder einen Schritt näher ans Ziel gekommen
zu ſein begab ſich Mr Wilkens in ſeine Wohnung und war am andern
Morgen nicht beſonders erſtaunt als die beſtürzten Tempelbeamten i
meldeten daß der Rubin geſtohlen ſei Ein Brief des Tempelherrn S
ſprach deſſen große Unzufriedenheit mit der Thätigkeit des Beamten
die Abſicht aus bei der Regierung ſeine alsbaldige Verſetzung beantragen
zu wollen da er ſeiner Pflicht nicht gehörig nachkomme wie die immer
aufs Neue vorkommenden Diebſtähle zur Genüge bewieſen Mr Wilkens
aber war guten Muths noch hatte er ja einen vollen Monat Zeit die
gefundene Spur zu verfolgen und er gelobte ſich Alles aufzubieten um
volle Klarheit in die Sache zu bringen Freilich zu verſäumen war auch
nichts denn nur der große Stirndiamant war noch vorhanden Kein
Tag verging in der Folge ohne daß er an dem Felſenberge wo er den
Riſchi hatte verſchwinden ſehen und an deſſen anderer Seite der Tempel
ſich befand herumgeklettert wäre denn davon war er feſt über
zeugt daß nur hier die Löſung des geheimnißvollen Räthſels zu
finden ſei Und er ſollte ſie finden denn als er wieder
mal den Felſen erſtieg brach er plötzlich durch und befand ſich in einer
höhlenartigen Vertiefung deren naher Ausgang ſich an der Stelle befand
wo er den Riſchi damals zuletzt geſehen und dann plötzlich aus den
Augen verloren hatte Bei genauer Durchforſchung der ſich ziemlich tief
in den Felſen hineinziehenden Höhle verrieth ein aus einer Felſenritze
heraushängendes weißes Haar ihm eine durch einen Stein verſchloſſene
Felſenniſche in der er nach Entfernung des Steines ſämmtliche dem Riſchi
angehörenden Bekleidungs und Vermummungsgegenſtände fand einen
langwallenden künſtlichen Bart und eine ebenſolche Perrücke von weißen
Pferdehaaren lederne Handſchuhe mit rieſigen Raubthierkrallen eine
ſchreckliche Geſichtsmaske und ein zerlumptes Obergewand Triumphirenden
Blickes ſchloß er die Niſche wieder zu und wandte ſich dem Ausgange zu
Hier hatte offenbar der Dieb die Verkleidung als Riſchi angelegt und
war von hier aus durch irgend einen geheimen Eingang in das Jnnere
des Götzengemaches gelangt Aber wie Mr Wilkens auch den ar
Berg auf allen Seiten nach ſolch einem Eingang abſuchte er war nicht
zu finden Hier mußte alſo möglichſt ſchlau und planmäßig vorgegangen
werden

Der Neumondabend kam heran und als es zu dunkeln begann da
hatte er ſich ſeinen Plan bereits vollſtändig zurechtgelegt und begab ſich
in die Höhle deren Hintergrund er mit einigen mitgebrachten Phosphor
ſtücken abrieb ſo daß die Wände einen unheimlichen flimmernden Feuer
ſchein ausſtrahlten Er ſelbſt aber machte ſich s als Riſchi verkleidet und
ein Thonpfeifchen rauchend in der Nähe des Eingangs bequem
eine Stunde vor Mitternacht mochte es ſein da verriethen ihm tiefe
keuchende Athemzüge daß die Entſcheidung nahe ſei und in der That
ſtand wenige Augenblicke ſpäter im Eingange der Höhle deren Kiesboden
unter leiſen Tritten knirſchte die dunkle Geſtalt eines Mannes der als
Mr Wilkens ihm mit ausgebreiteten Armen entgegenſchritt mit einem
lauten Aufſchrei wie leblos zu Boden ſtürzte Raſch eilte er nun auf den
Ohnmächtigen zu wer beſchreibt ſein Erſtaunen als er ihm in das Geſicht
leuchtend den Tempelherrn Seſchiah erkannte Die flammenden Wände
der Höhle und das plötzliche Entgegentreten der unheimlichen Geſtalt hatten
den vom beſchwerlichen Anſtieg erſchöpften Mann ſo erſchreckt daß er die
Beſinnung verlor und ohnmächtig zu Boden fiel

Ehe nun Mr Wilkens die Höhle verließ um ſeinen wohlüberlegten
Plan weiter zu verfolgen zeichnete er mit einem Stück Phosphor auf dis
nackte Bruſt des Verbrechers in großen Buchſtaben das Wort Donga
welches in der Sprache der Eingeborenen ſoviel bedeutet wie Dieb Dann
überließ er den ſo Gebrandmarkten ſeinem Schickſale und ſchlich um den
Tempelfelſen herum nach der das Heiligthum umſchließenden Mauer die
er vermittelſt einiger langer Bambusſtangen überſtieg was in der überaus
hinderlichen Verkleidung keine geringe Mühe verurſachte Nichts regte ſich
und auch der in tiefem Schlafe an der Thür des Götzengemaches liegende
Opferprieſter mußte erſt von ihm geweckt werden Die Erſcheinung eines
Riſchi ſchien garnichts Erſchreckendes und Beunruhigendes für ihn zu haben
vielmehr fragte er mit langem Gähnen Herr warum auf dieſem Wege
und nicht durch den geheimen Gang Aha dachte Mr Wilkens
und antwortete flüſternd Er iſt verſperrt komm und ſteh mir bei ihn
zu öffnen Nachdem ſie vermittelſt einer im Graſe liegenden Leiter die
bisher der Aufmerkſamkeit des Beamten entgangen war die Mauer über
ſtiegen hatten und in die Nähe der Trümmerhaufen gekommen waren führte
ihn Penthiah zu einer flachen Steinplatte die der Schlaftrunkene und
nichts Schlimmes Ahnende ohne ſonderliche Mühe aufhob indem er zu
gleich Mr Wilkens zuflüſterte Laßt Euch doch hinab Herr der Weg iſt
ja freil Dieſer ſtieg in die ihm entgegengähnende Vertiefung vorſichtig
hinab nachdem er dem Ahnungsloſen leiſe befohlen hatte wieder zum
Tempel zu gehen Er war am Ziele ein ſchöngemauerter etwa 6000
Fuß langer Gang in dem man bequem gehen konnte führte ihn indem
er den Pfad mit ſeiner Laterne beleuchtete zu einigen Stufen die zu einem
kleinen quadratiſchen Raum emporführten deſſen Decke ein flacher in eiſernen
Angeln befeſtigter Stein ſich leicht emporheben ließ Er ſtieg durch die
Oeffnung hinab und befand ſich im Jnnern des Götzengemaches Nun
wußte er woran er war und verließ den Raum auf demſelben Wege denn
ein Diebſtahl war für heute nicht zu befürchten

Am folgenden Morgen begab ſich Mr Wilkens ſchon in der Frühe
nach der Wohnung des Tempelherrn Seſchiah um ein Verhör mit ihm an
zuſtellen erhielt aber den Beſcheid derſelbe liege an heftigem Fieber da
nieder und bedürfe dringend der Ruhe Auf dem Heimwege begegnete er
Penthiah dem Oberprieſter der es ſehr eilig zu haben ſchien und auf Be
fragen erklärte er wolle zum Tempelherrn der in Tempelangelegenheiten
wichtige Dinge mit ihm zu beſprechen habe Auch als Mr Wilkens ihm
erklärte er ſei eben abgewieſen worden weil der Tempelherr ſehr krank und
darum für Niemand zu ſprechen ſei beſtand Penthiah noch darauf ihn zu
beſuchen und folgte nur ſehr ungern als der Beamte ihn an der Schulter
faßte und ihn nöthigte mit nach ſeiner Mr Wilkens Wohnung zu gehen

Dort angekommen erklärte Penthiah auf die Frage ob in der ver
wichenen Nacht wieder ein Diebſtahl im Tempel verübt worden ſei es
ſei Alles unverſehrt und verneinte entſchieden den Riſchi geſehen zu haben
Die ganze freche Verlogenheit dieſer Eingeborenen kam nun zu Tage
Freilich auf die rn Mr Wilkens wenn er den Riſchi nicht ge
ſehen habe wer dann den Stein von dem verborgenen Gange abgehoben
habe erbleichte oder vielmehr ſo ſagt man von den braunen Hindus zu
treffender ergrünte der Schurke ſichtlich faßte ſich aber ſchnell wieder
und als der Beamte ihn direkt fragte Wo ſind die geſtohlenen Steine
hingekommen erwiderte er mit größter Seelenruhe und ohne die ge
ringſte Spur von Verlegenheit Ja wenn ich das wüßte ich wollte mir
die ausgeſetzte Belohnung gern verdienen Aber wer kann die Geheim
niſſe des göttlichen Riſchi ergründen Jch habe ſie bereits ergründet
antwortete Mr Wilkens und Sie ſind mein Gefangener wegen Theilnahme an dieſen frechen Diebſtählen Sprach s und legte dem Leben

Penthiah Handſchellen an
Noch immer war umſichtiges Vorgehen geboten wenn es gelingen

ſollte das geſtohlene Gut wieder herbeizuſchaffen
Wenige Tage nach dieſen Vorgängen ließ Mr Wilkens die ganzen

Tempelbeamten eine ſtattliche Zahl zuſammenkommen So elend er
in dieſer kurzen Zeit geworden war und ſo viele Ausflüchte er machte
Seſchiah der Tempelherr mußte auch herbei und wohnte der Sitzung die
außerhalb des Tempels ſtattfand auf einem Stuhle ſitzend bei das
fahlgrün und den Blick zu Boden gerichtet Als Alle beiſammen waren
und den gefeſſelten und von zwei eingeborenen Poliziſten bewachten
Penthiah vor Augen ſich von vornherein keines Guten verſahen wurden
die Thüren des weiten Tempelhofes geſchloſſen und Mr Wilkens hielt
eine feierliche Anſprache ungefähr folgenden Jnhalts Seit einer langenReihe von Monden ſind mit der raffinirteſten Schlauheit eine gro en
zahl von tempelſchänderiſchen Diebſtählen verübt worden ohne daß es
bisher geglückt wäre des Frevlers und ſeiner Genoſſen habhaft zu werden
Aber viel größer als alle menſchliche Schlauheit iſt die Weisheit des ges
ſchändeten Gottes und nichts vermag die Frevler vor der Rache des er
zürnten Gottes zu ſchützen Und ſo hat er ſelbſt den Uebelthäter gezeichnet
Ju Akaſaramana hat einem der heiligen Riſchis in den Bergen
trag gegeben ihn zu rächen und vor ferneren Beleidigungen zu bewahren
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Seitr 6 Vonnerstag
Als nun der Dieb ſeine Hand nach dem letzten und werthvollſten Juwel
des Gottes ausſtreckte da zeichnete ihn der Riſchi an der Bruſt mit einem
e Schwerte Es iſt kein Zweifel daß der Dieb ſich in Eurer Mitte

und die Schrift des Gottes wird ihn offenbaren und die Unſchuld
der Anderen an den Tag bringen

Als hierauf der Aufforderung des Beamten folgend Alle ihre Bruſt
entblößten machte allein Seſchiah der Tempelherr eine Ausnahme
Regungslos ſaß er in ſeinen Stuh et und als Mr Wilkens
ihn ehrerb Warum ehrwürdiger Vater ſo Jhr doch reinietig anredete

feid von dieſem ſchweren Frevel entblößt Jhr Eure Bruſt nicht ſah er
zu ſeiner Ueberraſchung daß der alte Herr todt war und mit verglaſiem
nach oben gerichtetem Blicke ihn anſtarrte Ein Schlagfluß hatte dem
Leben des von der furchtbaren n erkrankten und geſchwächten
Mannes ein jähes Ende bereitet Denn ſeit jener unheimlichen Nacht im

er zweifelte er nicht mehr daran daß er der Rache des Gottes
verfa ſei und nicht mehr lange leben werde und ſo nahmen von
jenem Tage an ſeine Körperkräfte ſichtlich ab das peinliche Verhör aber
hatte die noch übrige geringe Lebenskraft völlig gebrochen

Alles war ſtarr vor Verwunderung und Entſetzen als nun auf der
Bruſt des Todten das geheimnißvolle Zeichen des Gottes ſichtbar ward
Penthiah der Mitſchuldige und Mitwiſſer legte ein umfaſſendes Geſtändniß
ab dem es zu verdanken war daß man ſämmtliche geraubten Steine un
verſehrt im Grunde eines vertrockneten Tempelbrunnens vorfand wo man

vorläufig verborgen hatte Seit dieſer Zeit nun ſind Alle die den
empel von Sangamkondah betreten entzückt von der ſtrahlenden Pracht

des wunderbaren Stirndiamanten Akaſaramanas die übrigen Steine aber
die einſt den Gott geziert wurden anderweit im Tempelſchatze ſicher ver
wahrt Penthiah ſtarb bald darauf im Gefängniſſe Das iſt die Ge
ſchichte von dem Riſchi und dem heiligen Diamant

Gerichts Zeitung
Ferien Strafkammer

K Halle 3 Auguſt
Sehr geringen Erfolg hatte die Berufung des Arbeiters Otto

Engers des Maurers Wilhelm Gerlach und deſſen Bruders des
Arbeiters Hermann Gerlach gegen das am 8 Mai vom hieſigen
Schöffengericht gefällte Urtheil durch welches E mit einem Jahre Wilhelm
G mit drei Monaten und drei Tagen und Hermann G mit acht
Monaten Gefängniß beſtraft waren Es handelte ſich hierbei um die in
der Nacht vom 31 Januar an der Moritzkirche und an der Ecke der
Schul und Mittelſtraße verübten Exceſſe an welchem außer obigen drei
Angeklagten noch vier Perſonen darunter ein Mädchen ſich betheiligt
hatten Gegen die letzteren iſt das Urtheil rechtskräftig geworden da ſie
keine Berufung eingelegt hatten Auf Grund der erneuten Beweisaufnahme fand die Strafkammer nur Urſache das Urtheil bezüglich des

Angeklagten Wilhelm G dahin abzuändern daß derſelbe nur wegen
Körperverletzung in zwei Fällen nicht auch wegen Diebſtahls beſtraft
wurde weil ſeine Angabe er habe den Stock des Aſſiſtenten H mit in
ſeine Wohnung genommen um ihn andern Tags auf der Polizei abzu
geben nicht widerlegt ſchien Die Strafe wurde auf zwei Monate und
drei Wochen herabgeſetzt Die Berufungen der anderen beiden Angeklagten
wurden verworfen

Verbrechen wider die Sittlichkeit in Verbindung mit Wider
ſtand gegen einen Polizeiſergeanten Körperverletzung und gefährlicher Be
drohung hatte ſich am 6 und 17 Juni der am 24 April 1856 geborene
unverheirathete Strickmaſchinenarbeiter Albert Viſcher aus Bitterfeld zu
Schulden kommen laſſen Er wurde eines vollendeten und eines ver
ſuchten Falles aus S 176 Abſatz 3 und einer thätlichen Beleidigung ſowie
ſonſt dem Sinne der Anklage gemäß unter Annahme mildernder Umſtände
zu neun Monaten Gefängniß verurtheilt Die ganze Strenge des
Geſetzes wurde gegen den verheiratheten Schloſſer Ernſt Wolf aus De
litzſch geboren am 10 September 1841 welcher ſich in mehreren Fällen
an kleinen Kindern vergriffen hatte zur Anwendung gebracht und dies
um ſo mehr als der Genannte wegen eines gleichen Deliktes bereits vor
beſtraft iſt Das Gericht erkannte auf zwei Jahre und ſechs Monate

e

Kleine Chronik
Berlin 3 Auguſt Selbſtmord im Fieberwahn Der

21 jährige Poſthülfsbote Adolf Trentke aus der Jasmunderſtraße der ſich
dem Poſtdienſt gewidmet hatte nachdem er als Muſiker vom Militär
wegen Körperſchwäche zurückgewieſen worden war litt ſeit vier Tagen an
der Geſichtsroſe und hatte ſtarkes Fieber Jn der vergangenen Nacht
ſah der Vater ein Poſtſchaffner noch nach ihm und fand ihn ſchlafen
Ein halbe Stunde ſpäter ſtand der Kranke unbemerkt auf wickelte ſich in
eine wollene Decke und ſtürzte ſich aus dem Fenſter der Wohnung im
vierten Stock auf den Hof hinab Die wollene Decke war zum Theile
an einem Lattenzaune hängen geblieben der ein Hofgärtchen einfaßt Man
brachte den Schwerverletzten nach der Charité Als man aber hier mit
ihm ankam war er bereits geſtorben

Berlin 3 Auguſt Erfindung Ueber eine wichtige Erfindung
auf dem Gebiete der Ohrenheilkunde berichtet der Direktor der Königl
Univerſitäts Ohrenklinik Geh Medizinalrath Prof Dr Lucae in dem
Archiv für Ohrenheilkunde Es betrifft die Behandlung der beginnenden

h Mk M e 8 244 rer ra m t en

Drucral Auzetger fur Halle nnd den Saalkoer Nr 181
Schwerhörigkeit mittelſt einer von Dr re e angegebene
elektromotoriſch betriebenen Luftpumpe für Erſchütterungsmaſſage de
Trommelfells Der Apparat arbeitet nach dem Prinzip daß er an Stelle
der früher behufs Mobiliſirung des ſchallleitenden Apparates benutzten An
ſaugungen der Luft die pneumatiſche Maſſage in Form von Pendel
ſchwingungen ſetzt Profeſſor Lucge erklärt daß er unter Anwendung

e Verfahrens Beſſerungen geſehen habe wie er ſie früher niemals
erlebt

Wuſterhaufen a 8 Auguſt Geſtörte Hochzeitsfeier
Am Sonntag fand beim Gaſtwirth Wolf eine Hochzeitsfeier ſtatt wobei
nach Klavierſpiel getanzt wurde Um 12 Uhr erſchien der Polizei
ſergeant Schick und gebot Feierabend Obwohl ihm der Sachverhalt
durch glaubwürdige Perſonen worunter ſich Beamte befanden auseinander
e wurde die Erlaubniß zur Abhaltung der Feier war eingeholt
eſtand er auf ſeinem Gebot Als er dann aufgefordert wurde das von

den Feſtveranſtaltern gemiethete Lokal zu verlaſſen griff er zur Waffe und
nen mehrere Perſonen Die Feſtlichkeit hatte damit ihr Ende
erreicht

Braunſchweig 3 Auguſt Der deutſche Mechanikertag
die von der Deutſchen Geſellſchaft für Mechanik und Optik alljährlich
veranſtaltete Verſammlung der Jünger und Freunde unſerer Präziſions
technik wird in dieſem Jahre hier am 17 18 und 19 September ſtatt
finden Aus der Tagesordnung ſeien erwähnt Die Berathung über die
Pariſer Weltausſtellung 1900 auf welcher die deutſche Mechanik und
Optik innerhalb der deutſchen Abtheilung eine geſonderte Gruppe bilden
ſoll ferner Vorträge über die neueſten Arbeiten des Jnternationalen Maß
und Gewichts Bureaus über Längenmeſſungen in der Werkſtatt über
Unfallverhütungsvorrichtungen e

München 3 Auguſt Richtig gemeſſen Herr Gerum ein
hier wegen ſeines geſunden Humors bekannter Mann ließ ſich kürzlich in
einer Brauerei zwei Liter Bier bringen Nachdem die Kellnerin das Bier
auf den Tiſch geſtellt ſagt er Halt a wengerl nahm den einen Maß
krug und ſchänkte den zweiten damit richtig voll So meinte er jetzt
ſagt s an Schänkkellner an ſchönen Gruß von Gerum i hab mir mei
richtige Maß eing ſchänkt was im zwoat n Maßkrug no übrig blieb n is
ko er wieder ham

Kulmbach 3 Auguſt Akademiſches Turnbundesfeſt Hier
findet vom 6 bis 10 Auguſt ein akademiſches Turnbundesfeſt ſtatt das
der Verband nichtfarbentragender akademiſcher Turnvereine auf deutſchen
Hochſchulen veranſtaltet Das Präſidium führt der A T V Gothania
in Jena Allerlei Wettturnübungen und Spiele ſtehen auf dem Pro
gramm

Trier 3 Auguſt Jäher Tod Jn eigenthümlicher Weiſe fand
eine junge Frau vorgeſtern bei einem Ausfluge nach der bekannten Ver
gnügungs Anhöhe Schneidershof bei Trier ihren Tod Jhr fünfjfähriger
Sohn vergnügte ſich auf einer Schaukel Die Mutter bemerkte zu ihrem
Schrecken daß er bei dem Spiel ein ſcharfes Meſſer in der Hand hielt
und eilte raſch hinzu um ihm das Meſſer zu entreißen hierbei wurde ſie
jedoch von der Schaukel und vom Meſſer ſo ſchwer getroffen daß ſie kurz
darauf ſtarb

Peſt 3 Auguſt Jm Zeichen des Fahrrades ſtehen jetzt
ſogar die Wallfahrten zu den verſchiedenen Gnadenorten Unter den
vielen Tauſenden die im heurigen Sommer nach Maria Radna pilgerten
befand ſich dieſer Tage eine nahezu tauſend Köpfe zählende Pilgerſchaar
aus Temesvar in deren Reihen eine ſtattliche Kolonne von etwa 45 Rad
fahrern und Radfahrerinnen in allen Orten die der Zug berührte großes
Aufſehen erregte Der die Wallfahrt leitende Prieſter hatte das Zweirad
nach einer höheren Ortes eingeholten Auskunft für zuläſſig erklärt

Zürich 3 Auguſt Die erſte deutſche Doktorin der Rechte
iſt Fräulein Anita Augspurg welche ſoeben hier das juriſtiſche Doktor
Examen beſtanden hat Fräulein Augspurg war früher Schauſpielerin
und hat dann unter anderen Univerſitäten auch München beſucht Jn
Berlin wo die Frauen nur als Gaſtzuhörerinnen zugelaſſen werden
wurde ſie ſeinerzeit mit ihrem Antrage auf Jmmatrikulation zurückgewieſen
Die jetzige Doktorin der Rechtswiſſenſchaft war eine der Hauptruferinnen
im Streite als es galt gegen die den Frauen im Bürgerlichen Geſetzbuch
zugewieſene Rechtsſtellung geharniſchten Proteſt einzulegen

Reggio 3 Auguſt Entdeckung einer Krypta Jn der Nähe
der Eiſenbahnſtation Strongoli in Kalabrien entdeckten vor Kurzem einige
Bauern eine Krypta Jn der Hoffnung einen Schatz zu heben zerſtörten
ſie ſie völlig fanden aber nur ein Gerippe einen Schwertgriff einen
Ring und zwei kleine Vaſen Nach italieniſchen Blättern würde dies
Grab aus den Zeiten Hannibals ſtammen und das Gerippe wäre das
des Konſuls Marius Claudius Marcellus genannt das Schwert der
Römer welcher bei Petelia von den Kathagern im Hinterhalt über
fallen und getödtet wurde Die beiden kleinen Vaſen würden die Thränen
krüglein der alten Römer darſtellen

Nimes 3 Auguſt Stierkampf Hier fand in der hieſigen
Arena am Sonntag wieder ein ſpaniſcher Stierkampf ſtatt der vierte in
dieſer Saiſon Der Bürgermeiſter von Nimes und etwa 8000 Perſonen
worunter viele Feliber und Pariſer Journaliſten die der Feſtlichkeiten in
Orange wegen nach Südfrankreich gekommen waren wohnten ihm bei
Von den Matadoren Lagartijillo und Parao wurden 6 ſpaniſche Stiere
getödtet Der letzte brachte bevor er den Todesſtoß erhielt Parao mit
dem Horne einen Stoß in den Unterleib bei der ihm jedenfalls das Leben
koſten wird

w5 Auguſt
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t Roaltaor R 7ä Aurix 4 uAmstord Rott 100 I 8 T 168 550 40 u ekorfabriv 13 188 1002Brüssol Antw 100 Fr T s3 ba Skehe Thür Braun
Ferdon 5 373522 Stasetart Chem Fabrik 11 181 250
Wien 100 Fl s T 170,20b2B Stettiner Cem Bredow 7 l148,00B
ohweir 807 Stollberger Zink Akt 269,40bzSchweiz 100 Fr s T 80,75d2 4 407 P 5 rItal Pläta2ze 100Lire 10 P 77,20b2 rung Autien r I do
Petersburg 1008K 3M 215 v0b2 Wootoroxoln Aal 12 200 26b

Privat Diskont V Zeitz er Alazohinen 20 302,00b a

Sschluss Course der Leipziger Börse vom 3 August
C v 2 August

sächsische Rente e 097,30 97 ,25do Anleihe 101 46 101,45Oesterreichische Banknoten 170,30 170,30
Zeitzer Paraftflin und Solaröl Fabrik 1107,75 108,00
Mansfelder Knxe 1037 1058Böhmische Nordbahn Actien
Buschtiehrader Risenbahn Actien Lit A

do o Lit BLeipziger Creditanstalt Action e e 213,60 213 ,60
Credit und Sparbank zu I eipzig e 11I9,50 119,75z Bank Actien 184 90 184,90Sächsische Bank Actien 128,00 128,25Leipziger Kammgarn Spinnerei Actien 138000 180,00
Kammgarnspinnerei Stöhr Co 1188 00 188,00
Altenburger Actien Brauerei 2242,00 242,00
Zuckerfabrik Glauzig Action 109,00 109,00Zneckerraftinerie Halle Actien I111 75 111,25
Kette Deutsche Elbschitfahrts Actien 73,00 73,25Thüringische Gas Gesellschatts Actien 206,50 206,50

Vorausſichtliches Wetter am 5 Anugnſt 1897
Bei Nordoſtwind warmes meiſt heiteres und trockene

Wetterh

e

r

e

e

e

Zu Vermiethen
Wohnungen

im Preiſe von 450 500 k per
1 Oktober er zu verm Näheres
bei Max Hammites ch

l Brauhausſtraße 22 III r
Barfüsserstr 11 III
ſofort oder 1 Oktober zu vermiethen

Lafontaineſtraße 14
Manſarde 5 Zimmer Pr 400 Mk
an einzelne Dame zu vermiethen

Herrſchaftliche Wohnungen
zu vermiethen 1300 u 1100 Mark
Schillerſtr 3 beſte Lage von Halle

Meckelstrasse 14 I
Wohnung zu 240 Iuk 1/10 zu
vermiethen
Wohnung I Ctage
u Zubeh per 1 Oktober er zu verm
Näheres Steinweg 25 I
Forsterstrasse 34 I
Rat zu 300 110 zu verm

äheres 33 I l
300 Marſ

u

zuohnung Geiſtſtraße 47
Wohnungen

225 und 185 Mark /10 97 zu verm
Martinſtr 22 p I

cone freundſſche Parterre Woh
nung im Vorderhaus und einige Hof
wohnungen ſind zu vermiethen
A KrOger Deſſauerſtraße 13 I

III Gt 336Friedrichſtr 12 1 Okt z bezieh

Beſicht 10 3 Uhr Näh II rechts

I Ulrichstrasse 10 I
4 St K u Zub auch zum Abverm
geeignet per 1 Oktober zu vermiethen

Bernhard Barth
enſraſe 5 GEme Grünfraſe

öne Wohnung I Etage 330 1/10
ev ſafort zu vermiethen

Krausenstrasse 16
am K p l Okt od früher

Zu erfr Fleiſcherſtr 22 I

zum 1 Oktober für 75 Thlr zu bez
bei Sohmeisser Glauchaerſtr 76

m Yeffanerſraße I
zu vermiethen

1 Oktober zu vermiethen
Giebichenſtein Auguſtſtraße 60

od ſpät zu verm

2 Barfüsserstrasse 9
ſtatt oder Lagerraum

O Näheres im Laden
Zu

vermiethen
p

nähe u Kl Ulrichſtr Reitbahndurchbruch
Näh Magdeburgerſtr 49 II

liche Leute zu vermiethen
Magdeburgerſtraße 29

Wohnung in II Etage für 300 iſt zum
1 Oktober an ruhige Leute zu vermiethen

Schulſtraße 11
Wohnung zu 39 Thlr an einzelne Leute

1 Oktober zu verm Lilienſtr 4
Frdl Hofwohn St K u Zub an ruh

kinderl L /10 z v Pr 50 Thlr Friedrichſtr 35,p

2 Part Wohn an ruhige Leute zum
1 Oktober zu vermiethen

Fritz Reuterßraße 4 I I
St ,K 36 Thlr zu verm Näh Mauerſtr 18 J

i ſindenraſe 72
St 150 zu vermiethen

Wohnung zu 60 Thlr an einzelne Leute
zu vermiethen Gr Ulrichſtraße 2 I

In der Liebenauerſtr iſt in beſ
Hauſe eine 1 Etage 5 Zim I Kam

Speiſekam Gartenben

bei Rud Mosse Hrüd erſtr530 Mk zu verm Th

1 Wohnung, 300 Mk I Et 2 5St

St 56 Thlr zu verm Gr Wallſtr 28
Beſ 11 1 Uhr

2 Stuben Kammer Küche u n
äh

Wohnungen 2 St K u Zub 1/10
Badeeinrichtung im Hauſe

Stube Kammer Küche 100 per

Wohnung 5 Zimm Küche u Zub ſof
Näh Schwetſchkeſtr 23

2 Wohnungen mit oder ohne Werk
zu vermiethen

hochherrſch Wohnungen

1/10 er Ragdeburgerſtr Kliniks

Kleine Wohnung an ruhige ordent

Frdl Wohnung 3 St 2 K nebſt Frdl möbl Zimmer mit Kabinet
Zubehör zum Abverm ſehr paſſ 420
ſofort oder ſpäter Mühlberg 12

S Küche u Zub 210 n
1/10 zu verm Kaiſerſtraße 25 II

Freundl halbe I Etage 285 zum
Abverm geeign 1 Okt zu beziehen

Albrechtſtraße 12

Stube u K ſof zu beziehen Unterberg 9

Brüderstrasse 14
iſt eine Etage 5 Vorderzimmer
2 Hinterzimmer Entree Mädchenkam
Corridor Speiſek Boden Keller Bade
zimmer nebſt Zub ſoſort od ſpäter zu
vermiethen Näh im Bureau 2 Tr

Gr Brauhausſtr Wohnung 2 St
K nebſt Zubehör u Werkſtatt pr 1 Okt

Näheres Bauhof S8 part
ßernburgergtr 13 I ſt

4 Zimmer m Zub Balkon u Garten
p 1 Okt 500 Näheres bei
Gebr Fackenheim Gr Ulrichſtr 12

25 I Wohnung per
600 Näh im L

kl Ulrichstr 22 I Et
400 1 Oktober Näheres bei

Gebr Fackenheim Gr Alrichſtr 12

Rovbert Franzſtr 3 Seifengev
ſchöne Wohnung 2 Stuben Kam u Küche
m reichlichem Zubehör

2 Stub K Kncho T ONober u
vermiethen Delitzſcherſtr rechts mictelſter
Neubau

vornheraus 200Wohnung jährlich ein Pferde
ſtall auch als Werkſtelle paſſ zum 1 Okt
zu vermiethen Geiſtſir 33 im Laden

Gut moöbürtes Zimmer
Penſion

mit oder ohne
Landwehrſtraße 12 III I vermiether

auch ſep Eingang preiswerth zu vermieth
Gr Ulrichſtraße 24 II

Möblirtes Zimmer mit Kabinet zu ver
miethen Gr Ulrichſtraße 24 III
Möbl Jim ,m 10 zu verm Frieſenſtr 10,p l

Anſt Schlafſtelle offen Bergſtraße 5 I
Anſt Schlafſtelle offen Bahnhofſtr 23 II
Möblirte Schlafſtelle Kl Brauhausſtr 11 Ir
2 anſt Schlafſt off 1,50 Mittelwache 13 IIr
Anſt Schlafſtelle zu verm Geiſtſtr 21 H III
Anſt Schlafſt zu verm Thomaſiusſtr 36 IIr

Mittelſtr 6 I I

den eNagezine
Anſt Schlafſtelle offen

Eine freundl Werkſtatt
per ſofort oder ſpäter zu vermiethen Näh

Zinksgartenſtr 13
in der Buchbinderei von M Lutsche

Helle geräumige Werkſtelle an ruhig
Handwerk billig zu verm Näh

Friedrichſtraße 34

Laciem
paſſend zu Viktualien Geſchäft ſofort oder
1 Oktober zu vermiethen Langeſtr 4 pt

Laden mit kl Wohnung u Zubehör in
neuem Hauſe u verkehrsreicher Lage

bisher zu Barbier u Haarſchneidegeſchäft
vermiethet iſt veränderungshalber am
1 Oktober er anderweitig zu vergeben

lle Promenade 26 1 Etage
Fleiſcherſtraße 14

Laden 200 Mk Jahresmiethe u kleinere
Wohnungen per 110 er zu beziehen

u v

Per 1 Oktober iſt ein ſchöner großer

L acdiem
verbunden mit 2 Ladenſtuben für den
Miethspreis von Mk 1200 pro Jahr
Albin Paul Simon

Faden mit Ladenſtube ſof u ſpäter zu
Gr Klausſtraße 10 1

u urkeEin mittelgroßer

heller Keller
zum Weinlager paſſend im Centrum der

Stadt zu miethen geſucht Näheres in der
Expedition d Bl

Suche ſofort eine Wohnnng zu 500 W
Offert unt K e 9370 beförd Rudolf

ofſſe Halle

Spricher od Schuppen
mit froſtfreien Keller Räumen zum
Lagern von Briquetts bezw Kartoffeln
geſucht Offert sub C V 9381 bef
Rudolf Moſſe Halle

Möbl Zimmer geſucht Off mit Preis
angabe unter H 46 an die Exped

J Mann ſucht ung möbl Zimmer
ev ſep Eing Mitte Stadt 15/8 Off u
H 49 an die Exped

B

Tüchtige Kesselschmiede
umd Stemmer

werden ſofort geſucht

J Klass Nachfolger
Jnh Jngenieur W Schaeſter

Dampfkeſſelfabrik
Schöningen i Branunſchw

Ein ordtl fleiß Hansburſche
wird ſofort eingeſtellt

Hotel Weißes Roß

Schuhmacher
zum Ausputzen werden noch eingeſtellt

Gebr Haase Schuhfabrik
Karlſtr 13

4 junge Kellner ſofort geſucht
2 Hausdiener f Hotel geſucht

Karl Landmann Leipzigerſtr IS WMngeren cnſanbigen erfgct

X 14 16 Jahre alt ſucht
X Otto Bornechein Brüderſtr 8
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an

Sonuerskag

Proviſionsreiſende
art etwas Kapital bei Friſeuren Droguiſten u ſ w eingeſührt können durch Ueber

me d Vertreturief v 22 300 M ve
St Ludwig i Elſ

e neu hygien Schutzmittels kein Gummi ſichaffen Ausführl Off mit Ret Marke anmonatlich Neben
Will

ſägheh M
u mehr verdient Jedermann u überall mit
einem feinen neuen u billigen Conſum
artikel Proſpekte gegen 10 Pfg Markefranco Hauptdepot Lihert kungen

Auenſtr 50

ir ſuchen per ſofort für unſer
Geſchäft in Teutſchenthal einen
kräftigen Burſchen im Alter von
16 18 Jahren der mit Pferden Be
ſcheid weiß

Gebr Wege Halle
chuhmachergeſelle wird geſ

Gr Wallſtr 12
Ein Bautiſchler wird n

Leſſingſtr 5 II
Tinen Mempnergeſellen ſteit noch en

I Krahbl Henriettenſtr 38

Schreiber
per ſofort geſucht Offerten unter Chiffre
J 1 an die Expd d Bl erb
Gewandter Laufburſche
mit beſten Empfehlungen aus Colonial
r per ſofort geſucht Offertenant I 48 bef die Expd d Bl
Hausmannſtelle an ordentliche Leute zu
vergeben Näh i Comptoir Niemeyerſtr 1

Für Schokoladenfabrit am Platze werden

3 grübte männl n 4 weihbl

Arbrit ſow 1 Tafelpackerin
geſucht Nur beſtempfohl Leute wollen ſich
melden Sonntag den 8 Aug von 10
Uhr Vorm am Kirchthor 3
Tdeht Rodbaumauror

bei hohen Löhnen und dauernder Arbeit
ſucht Baumeiſter Brömme

Leipzig Lindenau Kurzſtraße
L Hausbutſche ſofort geſucht

4 Kl Ulrichſtr 6 I
Geſucht 2 tüchtige

nüchterne Leute
zum Vertrieb von prima Naßpreßſteinen
bei lohnendem Verdienſt Schriftl Offert
unter R B 300 im Wettiner Hof

ier hJnteſigenter Arbeiter ſür Geſchäft
wöchentl 15 18 Mt ſofort geſucht

Leipzigerſtr 29 I
Wärter Diener Kutſcher Hansdſen
Wärterinuen für ſof u 15
2 Hausmädch m g Büch a Wärt 60 Thlr
Haus Küch Waſchmädchen ſucht
G Niemann Mansfelderſtr 12 I
Einen tücht Klempuergeſellen
ſucht Franz Stümpfoel Leſſingſtr 6
in kräſtiger

Hausburſche
wird geſucht RKeichehof

Müllergefelle
zum ſofortigen Antrit geſucht von

Müllermeiſter Kräger
Löberitz bei Zörbig

Einen Laufburſchen
jucht für ſofort

G Rosenthal Leipzigerſtr 13 I
Geſucht Agenten Händler 2c für be

ſtimmte Orte u Bezirke zur
Uebernahme des Alleinverkaufs eines patent
lich geſch Artikels Kein Laden erforderl
Täglich leicht 20 Mark zu verdienen Daß
mit praktiſchen Patentartikeln viel Geld zu
verdienen iſt weiß Jedermann Offert an
Gustav Freitag Altenburg A

Durch die
Arbritsnachwrisſtellr

des Vereins für Volkswohl
für männl Arbeiter p Dienſtboten

Halle a/S Kl Klausſtr 14
Fernſprecher Nr 903

erhalten Stellung Schreiber 14 15
Jahr für Generalagentur bis 25 Mk An
fangsgeh p led Burſche 18 20
Jahr f ein Pferd led Pferde u Ochſen
knechte Pferde u Ochſenjungen

Vermittelung für Stellenſuchende
ift koſtenlos

Junger

Die Verwaltung
Fartannageeſrbenterinnen

Gustav Mnngzel Thorſtr 31
ufwartung f Vorm v 12 geſucht

Näheres durch die Expd ds Bl
Jg Damen k das Plätten grdl erlern

Wiener PlättAnſt Halberſtädterſtr 6 I
ne gſte Frau wird zum Kinderwarten

geſucht Harz 31 Hof II
Fran zum Flaſchenſpülen

Otto Thieme Geiſtſtr 11th ſiverl Mad en geſucht
Jacobi Kl Brauhausſtr 22 p

ener a
Ein anſtändiges junges Mädchen von

tuswärts wird zur Ausbildung alsKaſſirerin im Buffet eines Cafés gegen

freie rn und Koſt ſowie lt ſofort oder 15 Auguſt geſucht Gefl Offerten
anter H 50 an die Exped d Ztg erbDuqhe 75 Auguſt u T v gar
Köchinnen Haus und Küchenmädchen

Joh Lüddooke Halberſtadt
Stollenvermittleri

Unabh Aufwartung geſucht
Merſeburgerſtr 162 II r

Ablrinnen
finden dauernde Beſchäftigung

c

c

G

Dampfmolkerei
E G m b H in Hettſtedt

Ein junger Mann der Luſt hat das
Molkereifach zu erlernen kann unter günſt
Bedingungen zum 1 Oktober cr eintreten
Näheres durch den Verwalter B Hahn

kinen Lehrling ſuchtR Metzger Hadermſtr El Klausſtr 6
Einen Lehrling

ſucht ſofort oder ſpäter
G Witzoel Bäckermſtr Hirtenſtr 14

Lehrling
natge tig dienen on e

geſucht Offerten befördert sub K r
9400 Rudolf Mosse Halle
1 Buchdrucer u l Buch

binder Lehrling

Gust Ad Müller
Jnhaber Müller K Wieskoe

Großer Berlin 1
Verkäuferin

für

als Lernende bei Gehalt geſucht Wo
ſagt die Expedition dieſes Blattes

Als Lernende
ein junges Mädchen ſofort geſucht

8 Gr Ulrichſtr 32 S uhgeſchäft
e SManVantechnitker ſucht Stelung Offerten

unt F P poſtlagernd Giebichenſtein
Schmied jung verheirathet ſucht Stelle

auf Gut Fabrik oder bei einer Dampf
maſchine Gefällige Offerten unter H 47
an die Expedition d Ztg erbeten

Ehrl fleiß Mädchen vom Lande 17
ſucht bei anſt Herrſchaft Stellung

Krukenbergſtr 17 Hof I
Anſt Frau ſucht Aufwartung in befſerem

Hauſe Franckeſtr 16 H II
Anſt alleinſt Wittwe ſucht für Vormittag

Aufwartung Blumenthalſtr 28 H
Verkänferin welche in Poſam u Weißw

Geſchäft thätig war mit ſehr g Zeug wünſcht

bald Stellung Zu erfr Reilſtr 123 III

de

Anſt Mädchen 30 ohne Anhang ſucht
Stellg z Führ d Wirthſchaft b einzel Herrn
Off u J 2 an die Exped d Ztg erbeten

7 k fl V r
F J e e v k

Eine große Firma
10 Meter lang und 1 Meter hoch iſt
billig zu verk Näheres in d Exped d Bl

Eine Partie Milchglas Fampen
glocken billig abzugeben Näheres in
der Druckerei des GeneralAnzeiger

Selbſtgef Kleiderſekr f 24 Vertikow
Bettſt Kommode Tiſche Stühle Sophas
bill b K Bieler Tiſchlermſtr Geiſtſtr 31

Neue moderne Kinderwagen billig zu
verkaufen Olegariusſtr 9 I am Markt

Selzr gut erhaltene
Gekreicle unchk Kartoffelſäcke
wegen Aufgabe des Geſchäfts verkauft billigſt

Schmeisser
Markt 1 im Rathhaus

Duqhe ſofort ein älteres

Mädchen oder Fran

Frau Dr ostoski
Bernburgerſtr 29 II

halb mit guten Zeugniſſen ſofort od
15 d M bei hohem Lohn geſucht

örknerin
Ein gebildetes älteres Mädchen findet

Bedingung BHerückſichtigt werden nur
ſchriftliche Anmeldungen Antritt am 9 Auguſt

Sternſtr 8 part l
Zimmerm Mädch f einz Leute Kinderm erh

Fleißiges ſauberes Mädchen
für unſere Badeanſtalt geſucht Nur ſolche

im Parkbad
Frau f Mittwoch u Sonnab z Reinemachen

J Mädchen in Damenſchnetderei geübt ſof
eſucht M Hennemeyer Mühlberg 1

find St M Iindermann Breiteſtr 9 II
Auſtändige KAufwartung ſofort geſucht

Tücht Mädchen f Küche u Haus ſ 1 Okt
Stelle Breiteſtraße 9 II

2 kräftige Küchenmädchen

können an ſund Nerven Klinik Mühlrain 7 hierſelbſt
bei hohem Lohn Anfangslohn 150 und

Die Direhtion

Ordtl Hausmädchen

Poſtſtr 6 I
J 22 FTüchtige Kellnerin

2 Weissnäherinnen
für Herrenwäſche geſucht

Perfekte Köchin
welche auch Hausarbeit übernimmt gegen

Frau Paul PastorWittenberg Bez Halle

Stuben Haus u Kindermädchen
Kinderfrauen Mädchen f Küche u Haus

u ſpät Stell d Pauline Fleckinger
Neunhäuſer 3 am Markt

Halle jetziges Mädchen 8 J da Näh
Gr Märkerſtraße 9 p

Vorm geſ Fleiſcherſtr 41 II l
in ordentt Mädchen als Anfwartung

Mädchen vom Tande ſofort geſucht
Franckeſtraße 17 p

Mädchen geſucht Fleiſcherſtr 2 I
Jg Madſchen welch d Minteinah erf

Anſt reinliche Aufwartung wird für
Vor u Nachmittags ſofort geſucht

Drdendſ Dienſtmaden geſucht
Leipzigerſtraße 35 i Laden

geſucht Wörmlitzerſtr 109 II l
Drdentt Mädchen für Küche u Haus

Ein Mädchen v Lande ſofort geſucht
Jäger Speiſewirthſch äußere Delitzſcherſtr

für feines Genre wird bei hohem Salair
uot Offert unter A s 9410 bef

Aufwartung geſ Meckelſtr 10 II
Madehen

zum Hargen en geſucht

Gebr Sernau

als Aufwärterin für den ganzen Tag

Ein Mteres ord Mad gen von außer

Zu erfr in der Exped

Stellung als Pförtnerin Gute Handſchrift

R M Schurig

St d Frau Bomke Schmeerſtr 4 II

wollen ſich melden an der Wadehaſſe

geſucht Schulſtraße 1 im Laden

Köchin Stub Haus Küch Kinderm

Mühlberg 1 II

Bekanntmachung

der n en e e itke

freie Station Anſtellung finden

mit guten Zeugn ſof od ſpät geſucht

geſucht Union Reſtaurant Harz 51

Lilienſtraße 8 I

hohen Lohn geſucht Antritt 1 Oktober

Wirthſchafterin Kochmamſells Köchin

arbeit Stall u Scheuermädch erh ſof

Dienſtmädchen ſuche für 2 ält Leute in

Eine ſaub geſchickte Aufwartung für

ſoſort geſucht Reilſtraße 6 p

Verkäuferin f Poſamentengeſch u ktäft

will wird angen Mansfelderſtr 44 H I

Friedrichſtraße 19 III

Anſwartemädchen für den Nachmittag

zum 1 Sept geſ Marienſtr 10 II

Eine ſehr r 1 Putzarbeiterin

d Mosse Halle a/S

ecſcky Breiteſtr 17
Fſne ordentſ ſaubere ufwartung wird

eſucht Gr Steinſtraße 5 J
ufwartung geſucht

Königſtr 14 III Eingang Landwehrſtrufwartun dchen geſ Karlſtr 32 t
tige Waſchfrau ſofort geſucht

Karlſtraße 19

Mad T Tem eſ Harz 39 p
Ehrl ſaubere ufwarrtung ſofort geſ

Friedrichſtraße 8 II
Suche ſur ſofort ein junges Mädchen
welches gut kochen kann und im Haushalt
erfahren iſt als Stütze bei Familien
anſchluß Gehalt nach Uebereinkunft

Frau Olara Ernst
Veefenl

Pferde Verkauf
Verkaufe complet meine 2 Geſpann gute

Arbeitspferde mit Wagen Offerten unter
K 6 an die Exp d Bl

2 BDoppelpulte
1 einth Geldſchrank verkauft billi

Eriedrich Peileke Geiſtſtr
Einen leichten einſpännigen offenen

Rutſchwagen
verkauft preisw Friedrich Peileke

Geiſtſtr 25

Kuh mit Kalb
zu verkaufen Kockwitz 4

Neues Z3theil Sopha billig zu ver
kaufen Forſterſtraße 42 Sout

MiDre Geſchaftshaus
gut erh bei mäßiger Anz z verk Näh bei

Dr M Röttger Halle a
Riebeckplag

Für ſtrebſame eißige Leute ein rein
liches einträgl Geſchäft ſofort oder ſp

zu verkaufen Erforderliches Kapital
X 1000 M Off unter B l 57298

bef Rud Moſſe Halle a S
Hettſtelle mit Matrahze

2 Sophas
gut erhalten zu verkaufen

Geiſtſtr 21 4 Tr r
SDlütßner tanino
gebr aber sehr gut erh preisw
zu verkaufen

B Döll An d Universitüt 1

l park 4 Zimm Kamm Zub
Garten f 6200 M m ger Anz z verk Näh

B May r Berlin Schwedterſtr 224
VYHobelſpäne gratis

Rover
faſt neu Brennabor 97er Mod gute
Tourenmaſchine 15 Ko mit Continental
i attt billig zu verkaufen Auskunft
ertheilen

ottel Broskowski
Gr Ulrichſtraße 28

Das Hausgrundſtück
Gr Ulrichſtr 47 und Spiegelſtr 2 iſt zu
verkaufen nach der Ulrichſtr ſind 3 Läden
Alles Nähere Spiegelſtr 2 l r
T Damen u Herrenrag
vorzügliches Fabrikat ſehr preiswerth

zu verkaufen Näheres bei Haaſen
ſterin Vogler Akt Geſ Halle a

chmeerſtr 20
ne gr Petroſenmlampe m Prima

Gehänge iſt preiswerth zu verkaufen
Gr Ulrichſtr 28 I

1 faſt neue Käſimaſchine

zu verkaufen Langeſtr 4 part
Gut erh Bettſchirm b zu verk Parkſtr 4 II

2 Gut erh Sophas 18 u 36 zu
verkaufen Kl Brauhausſtr 22 p

Getr Frachkanzug ſowie ſchwarzer
Rockanzug für ſchlanke Figur billig zu ver

kaufen Leipzigerſtr 98J MWaſchmaſchinonWaſcigeſäße r Sommerwaare

verk R Katſch Albrechtſtr 28
Ein gebr 4 Leiterwagen preiswerth zu

verkaufen Grünſtr 32
Gut erhalt kupferner Keſſel Jnh

8 Eimer n Bockkarre b zu verk Z erfr
Liebenauerſtr 167 im Keller

Nover bill zu verkaufen Jakobſtr 42 p r
Ein runder Arädr Kinderwagen ſehr b

zu verkaufen An der Univerſiät 9
Gebr Sopha zu verk Fleiſcherſtr 2 I

ine Fadentür mit Spiegelſcheibe
1,14 m breit 2,2 m hoch 5 em ſtark billig
verkäuflich Breiteſtr 1
Hellpolirter dauerh ovaler Tiſch f 4,50 M
zu verkaufen Wuchererſtr 17 II I

2 1 W Bettſt m n Federmatr n
Sopha Umſtände halber zu verk

Breiteſtr 30 H 1 Tr l
Mehr ſ voll gef Federbetten u 1 gebr

Kinderbettchen für 6 M zu verk
Breiteſtr 30 H 1 Tr l

Ein Schwerin
zum Weiterfüttern zu verkaufen

Trotha Magdeburgerſtr 73
Compl Garnit Continental Pneumatik

Reifen neu f Halbr 18/ zur Hälfte des
Koſtenpr zu verk Meckelſtr 25 III I

Gebr Pneumatik Rover billig zu verk
Langeſtr 26 1 Tr l

neneWeifſzkohl
und grüne Dille kauft jeden Poſten

Prnst Desehmar
Einmache Geſchäft Alter Markt 20

Fernſprecher Nr 942
PoſtenKangſtroß alt eben Unterplan 5

d

e

Um Ermittelung des jetzigen Aufenthalts
des am 25 Januar 1879 in Aura in
Bayern geborenen Schneidergeſellen Geor
Brandt und Nachricht zu den Akten J III
h 825/97 wird erſucht

Halle a den 28 Juli 1897
Der Erſte Staatsanwalt
Signalement

Größe 1,68 Meter Haare ſchwarz kurz
eſchnitten Stirn frei Augenbrauen ſchwarz
ugen brau Naſe und Mund gewöhnlich

Zähne im Oberkiefer fehlt ein Zahn Ge
ſichtsbildung rund Geſichtsfarbe blaß Ge
ſtalt kräftig Sprache deutſch

Beſondere Kennzeichen und Kleidung
graues Jacket braungeſtreifte Hoſe ſchwarze
Weſte Auf dem linken Unterarme ein
Schneiderwappen tätowirt Scheere Bügel
eiſen umgeben mit Fichtenlaubkranz

Sophas u Matratzen werd reell
u ſauber aufgepolſtertForſterſtrage 42 Sont
andere Betten vermiethet

Paul Dorenberg Albrechtſtr 12
Vorzeſonnen Heg

von Stickmuſtern jeder Art u Mono
grammen in i Größe Smhrna

Knüpferet Monogramm Stickerei
Mittelſtraße 21 I

Derbſt Nenheſt in Vamenmänteln ſert
Frau Hans oo Schillerſtr 39 III fr Forſterſtr

ſchenähen wird in u auß d Hauſe
angenommen Martinſtr 22 II

Ein Kind wird in gute Pflege ge
nommen Hermannſtraße 17 I

Damen u Rindertſeider werden villig
angefertigt Jakobſtr 18 p r

Entſchlafenen des Kaufmann

ſagen unſeren tiefgefühlteſten Dank

Daſelbſt 2 neue Firmenſchilder

zu verkaufen J
170 46 cm
ahnſtr 2

5 Auguſt Seite 7

Von der Reise zurück
Dr I Fischer Poststr

m Pahrräder
sind Präcisfonsarbett höchet
Eleganz dabet aller

m bülliget Listen freil
R Lausohke Oo ERinbook

Auction
Donnerstag den 5 d Mts

Vorm von 10 Uhr an
verſteigere ich in der Kaiſer Wilhelms
Halle zwangsweiſe
1 Pianino 1 Kommode m Glas
aufſatz 1 Sopha 1 Glasſchranuk
m Schubkaſten 1 Waſſerſtand
apparat 10 Durchgangshähne
1 Rollwagen 1 einſpäun Leiter
wagen 1 halbverd Kutſchwager
meiſtbietend gegen Faarzahlung

Für den beurl Gerichtsvollz Kraft
Weunu mann

Gerichtsvollzieher

Auction
den 5 Auguſt er früh

10 Ahr verſteigere ich in der Kaiſer
Zwilhelmshalle zwangsweiſe gegen Zaar
zahlung

1 Regulator 1 Nähmaſchine 2 Liſche
2 Sophas 2 Vertikows 2 Kleiderſchränke
Frauenkleidungsſtücke e

muller
GerichtsVollzieher in Halle a S

GrundſtücsVerkauf
Das Hausgrundſtück Nr 105 zu

Ammendorf mit großen Kellerräumen
Stallungen mit Wagenremiſe und geräum
Hofraum ſoll Freitag den 6 Aug erArten 3 Uhr im Feldmann
chen Gaßthauſe meiſtbietend unter den

im Termin bekannt zu machenden Beding
ungen verkauft werden

h

Eine kleine Korallenkette auf dem Wege
von den Anlagen des ehemaligen Soldaten
Kirchhofes durch die Gottesackergaſſe nach
dem Töpferplan verloren Gegen gute Be
lohnung abzug Martinsberg 17 II

Ein Kinderſchuh verloren Bitte ab
ugeben Magdeburgerſtraße 9 H I IEin Portemonnaie r h
zeichen Geld und verſch wichtig Papieren
verloren Geg hohe Belohnung abzugeben

Schmeerſtraße 14 Laden links
Am Sonntag im Paradies ein ſchwarzw

Tuch abhanden gekommen Geg Belohn
abzugeben horſtraße 32 H p I
Kleines Portembnnaie Montag ver
loren v Mohren Apotheke b Blumenthal
ſtraße 15 II Daſelbſt abzugeben

a
Ein brauner Jagdhund mit weißer

Bruſt und ſtachligem Halsband zugelaufen
Wo ſagt die Filiale Nietleben

Hund zugelaufen Abzuholen
Tinzer Garten

Famiſſen Nachrichten

Heute Nacht 1 Uhr ſtarb nach längerem
Leiden mein lieber Mann unſer guterde
Vater Schwieger und Großvater der
ſchaffner a D

Carl Friedrich Barth
was wir Freunden und Bekannten um ſtill
Theilnahme bittend tiefbetrübt anzeigen

Die trauernden Hinterbliebenen
Halle a/S den 3 Auguſt 1897
Die Beerdigung findet Donnerstag Nach

mittag 3 Uhr von der Kapelle des Süd
friedhofes aus ſtatt

Todes Anzeige
Geſtern Nachmittag ſtarb plötzlich und ſanft

nach längerem Leiden unſer lieber Sohn und
Bruder der Bureaugehilfe

Franz Kuhnert
im Alter von 181 Jahren was wir allen
Freunden u Bekannten hierdurch tiefbetrübt
anzeigen Die trauernden Hinterbliebenen

Familie Kuhnert
Wachruf

Am 3 Auguſt cr verſtarb unſer ehren
Kaſſenmitglied Poſtſchaffner a D

r Carl Barth
Wir betrauern in dem Dahingeſchiedenen

einen braven Kollegen und werden ihm eip
dauerndes Andenken bewahren

Halle aſS den 4 Auguſt 1897
Poſt und Telegraphen Unterbeamten

Verein

m

Dankſagung
Für die Beweiſe herzlicher Theilnahme beim Begräbniß unſeres theueren

Rudolf HRange
Jm Namen der Hinterbliebenen

Margarethe Haagoe
geb Wehage



Seur 8 Donnerstag GeneralAmtliche Bekanntmachungen

Polizei Perordnung
betreffend die Einbringung den Verkauf und Verbrauch von Fleiſch welches

von auswärts geſchlachtetem Vieh herrührt
Auf Grund der Z8 5 6 und 15 des Geſetzes über die Polizei Verwal vom

11 März 1850 und der S 143 und 144 des Geſetzes über die allgemeine Landes
r vom 30 Juli 1883 wird mit Zuſtimmung des Gemeinde Vorſtandes für
den Stadtbezirk Halle a S Folgendes verordnet

S 1 Wer von auswärts friſches Fleiſch von nachſtehenden Gattungen von
Schlachtvieh

Rindvieh Schweine Kälber Schafe Ziegen Pferde Eſel Maulthiere u Hunde
in den hieſigen Stadtbezirk einführt oder durch Andere einführen läßt um es

auf dem Markte in e oder Privatverkaufsſtätten feilzubieten oder
d in einer Gaſt Schank oder Speiſewirthſchaft zum Genuß für Gäſte t
daſſelbe a Rückſicht darauf ob es bereits vorher verkauft bezw gekauft iſt imehe Schlachthofe auf ſeine Genußtauglichkeit unterſuchen u laſſen

Ebenſo darf von auswärts eingeführtes nicht ganz durchgeſalzenes Fleiſch nicht
37 feilgeboten und eingeführtes friſches Fleiſch nicht eher zu Wurſt verarbeitet werden

daſſelbe von einem hieſigen beamteten Thierarzt auf ſeine Genußtauglichkeit unter
ſucht iſt Einer gleichen Unterſuchung ſind Kalbs oder Schweinelebern zu unterwerfen
welche von auswärts eingeführt werden mögen ſich dieſelben in friſchem Zuſtande be
finden oder in rohem Zuſtande mit Kochſalz Borſäure Salpeter oder anderen Conſer
virungsſalzen oder Flüſſigkeiten behandelt ſein

Gehacktes Fleifch und Bratwürſte ſind wegen der Undurchführbarkeit der Unter
ſuchung und Abſtempelung von der Einführung überhaupt ausgeſchloſſen

Für die Erfüllung dieſer Anordnungen iſt neben demjenigen welcher das Fleiſch
einführt auch der m verantwortlich ſofern letzterer das betreffende Fleiſch nicht
in einem gieſigen offenen Geſchäft gekauft hat

Das im t 1 Abſatz 1 aufgeführte Fleiſch darf nur bei Tage und zwar
in den Monaten April bis September von 6 Uhr Vormittags bis 3 Uhr Nachmittags
in den übrigen Mnagten von 7 Uhr Vormittags bis 3 Uhr Nachmittags eingeführt
werden und iſt bevoc es irgend wo feilgeboten oder niedergelegt wird auf dem direk
teſten Tege dem Schlachthofe zur Unterſuchung zuzuführen

S 3 Das zu unterſuchende Fleiſch muß in größeren Stücken vorgelegt werden
und zwar das von Großvieh Bullen Ochſen Kühen Färſen Pferden Eſeln und
Maulthieren mindeſtens in Vierteln das von Schweinen und Kleinvieh in Längs
hälften nur die im S 1 Abſatz 2 gedachten Lebern dürfen einzeln zur Unterſuchung
vorgelegt werden

Von auswärts eingeführte ausgeſchlachtete Kälber dürfen nur dann im Ganzen
oder in Stücken im hieſigen Gemeindebezirke feilgeboten oder verkauft werden wenn
die Nabelgefäße vollſtändig verſtopft ſind und das Schlachtgewicht mindeſtens 28 Kilo
gramm beträgt

Von dem Fleiſche des betreffenden Thieres dürfen die dazu gehörigen Bruſt
eingeweide L und Herz ſowie Leber Milz und Nierxen noch nicht abgetrennt ſein
Befinden ſich dieſe Theile nicht ſämmtlich an dem zur Unterſuchung vorgelegten Fleiſche
ſo muß durch eine an demſelben bezw der Verpackung befeſtigte Beſcheinigung oder
Stempel eines approbirten Thierarztes oder der Verwaltung eines öffentlichen unter
thierärztlicher Controle ſtehenden Schlachthauſes nachgewieſen werden daß das Thier
von welchem das Fleiſch herſtammt beim Schlachten geſund oder doch mit erkennbaren
Krankheitszeichen nicht behaftet geweſen iſt Bei ſolchen Schweinen welche nach Aus
weis aufgedrückter Stempel bereits durch einen angeſtellten Beſchauer auf Trichinen unter
ſucht ſind kann die nochmalige mikroſkopiſche Unterſuchung unterbleiben

Dieſe c reegen bezw Stempel ſind dem unterſuchenden Thierarzte vorzu
legen und bleiben in deſſen Händen

8 4 Das zum Genuß tauglich befundene Fleiſch iſt an geeigneten Stellen mit
dem amtlichen Fleiſchſtempel welcher ſich in Farbe und Form von dem Stempel für das
im Schlachthofe ausgeſchlachtete Fleiſch zu unterſcheiden hat zu verſehen

Sowohl dieſer Stempel als auch die einem jeden Fleiſcheinbringer im Schlacht
r ertheilte Quittung über die erhobene Schaugebühr iſt dem controlirenden Polizei

eamten auf Verlangen vorzuzeigen
leiſch iſt der
eſtimmungen

Am Das für ungeeignet zur menſchlichen Nahrung befundene
Polizei n ung zur weiteren Verfügung nach Maßgabe der geſetzlichen
zu überweiſen

S 6 Erſcheint dem unterſuchenden Thierarzte das Fleiſch verdächtig ohne daß
die Art der Erkrankung aus dem Befunde der zur Unterſuchung vorgelegten Theile ſicher feſtge
ſtellt werden kann ſo iſt derſelbe berechtigt die Herbeiſchaffung der noch fehlenden Eingeweide

Darm Gebärmutter u ſ zu verlangen Können die verlangten Eingeweide nicht
innerhalb 24 Stunden zur Stelle geſchafft werden oder iſt das Fleiſch unvorſchriftsmäßig ein
gebracht S oder erſcheint daſſelbe wenn auch nicht ungeeignet zum Genuß ſo doch minder
werthig im Sinne des S 16 der Polizei Verordnung über die Benutzung des hieſigen Schlacht
hofes vom 22 September 1896 ſo muß daſſelbe unter polizeilicher Controle und auf Koſten
des Einbringers wieder aus dem Stadtbezirk geſchafft und darf unter keiner Form nach
demſelben zurückgebracht werden

8 7 Sowohl auf den öffentlichen Märkten als in den öffentlichen und Privat
Vexkaufsſtätten iſt das nicht in dem ſtädtiſchen Schlachthofe hierſelbſt ausgeſchlachtete
Fleiſch von dem daſelbſt ausgeſchlachteten geſondert feilzubieten Die Privatverkaufsſtellen
müſſen von der PolizeiVerwaltung genehmigt ſein auch dürfen auf dem Wochenmarkte
um Feilbieten ſolchen Fleiſches nur die hierzu von der PolizeiVerwaltung angewieſenen

lätze r werden
Der Verkauf auswärts geſchlachteten Fleiſches im Wege des Hauſirens iſt verbotens 8 Beim Einbringen in die Stadt iſt an den Draukpoctgeciein beim Feil

halten iſt an den Verkaufsſtätten an ſichtbarer Stelle eine Tafel mit der Aufſchrift
Auswürts geſchlachtetes Fleiſch

mit wenigſtens 5 em großen Buchſtaben anzubringen
8 9 Zuwiderhandlungen gegen vorſehend e werden ſoweit nicht

Märzdie höheren Strafen des S 14 des Geſetzes vom Mat 1881 verwirkt ſind mit Geld

Krafe bis zu 30 Mark im Unvermögensfalle mit verhältnißmäßiger Haft beſtraft
8 10 Vaorſtehende Polizei Verordnung tritt am Tage nach deren Bekanntmachung

im amtlichen Verordnungsblatte in Kraft
Die denſelben Gegenſtand betreffende Polizei Verordnung vom 22 September 1896

ſowie die Nachtragsverordnung vom 18 Mai 1897 wird mit demſelben Zeitpunkte auf
ehoben85 Halle a den 31 Juli 1897

Die PolizeiVerwaltung
Der Oberbürgermeiſter Staude

Bekanntmachung
27 Juni d JUnter Hinweis auf die diesſeitige Bekanntmachung vom

GeneralAnzeiger Nr 153 wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die
von den ſtädtiſchen Collegien mit Zuſtimmung der Polizeiverwaltunfür beide Seiten der Kleinen Wallſtraße einſchließlich Je Eckverbrechungen

an der Großen Wallſtraße ſowie t
b für die Front des Grundſtücks Kleine Wallſtraße 5 an der Fleiſcherſtraße

feſtgeſetzten neuen Baufluchtlinien nunmehr förmlich feſtgeſtellt ſind da Einwendungen
gegen dieſelben nicht erhoben ſind

Der bezügliche Plan kann im Stadtbauamt eingeſehen werden
Halle a den 31 Juli 1897

Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Wir rig hiermit zur Kenntniß daß auch während des Umbaues der Brücke

Mühlgerinne an der Steinmühle in der Zeit von Morgens 6 bis Abends
w ehr von dem Mühlweg nach der Peißnitzfähre über den

Staude

k

Fußweg führt über das Grundſtück der Steinmühle
emühle und iſt nach Dunkelwerden beleuchtet
Halte a den 2 Auguſt 1897h Der MagiſtratScranntmachung
Der am 8 Juni 1841 zu Canena geborene Maurer Wilhelm FuhrmannAufenthalt unbekannt iſt ſorgt nicht r ſeinen Sohn Otto ſodaß derſelbe für

c Rechnung verpflegt werden muß Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufent

Falle a den 29 Juli 1897

Staude

Die Armen Direktion Zernial

ekanntmachung
Der Sohn am 5 Januar 1853 zu Wallendorf geborenen Schmiedes

S Wilhelm Sprinyger muß nachdem dem Genannten durch Gerichtsbeſchluß
Erziehungsrechte entzogen ſind aus Armenmitteln erhalten werden

Wir bitten um Mittheilung des r des p Springer um denſelben zur
lung ſeiner ovgepflicht anhalten zu könnenn Cal a/S den 81 Mai 1807

5 Auguſt Nr 1eiger für Halle und don Gaalkreis
Bekanntmachung

Der am 17 September 1856 zu Grotz Breitenbach geborene Arbeiter Albert
Schmidt deſſen Aufenthalt unbekannt t ſorgt nicht für ſeine Kinder Vornamens Elſa

und Walther ſo daß für dieſelben ein Pflegegeld aus öffentlichen Mitteln gezahlt werden
muß Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes

Halle a den 2 Juli 1897
Die Armen Direktion

Vekannkmachung
Jm Monat Juli er ſind an Geſchenken und Sühnegeldern bei der Armenkaſſe

eingegangen
1 vom Schiedsmann Herrn Erlecke aus dem Vergleiche K H 65Mk

2 Bauer Clara FickweilerDorothee Witzent u Wilhelmine Thieme 5

3 7 Mertens aus dem Vergleiche Bauer Georgii 10
4 Schmeißer SchuhmachermeiſterK Bachmann Frau Schneidermſtr Montag 1

5 Becker aus dem Vergleiche T K S6 Bauer Schubert Becker 8T J u J u Geitner Rewitſch 38 Bennewiz Rechtsanwalt in Sachen Leiſtner Schemmel u Viehweg S
9 vom Schiedsmann Herrn Grebin aus dem Vergleiche T L W 6

10 Eberius St u Pf W 511 Werther Ebert Haaßengier 1012 raentzel r W13 Betker S K Sa 61 Mk
Halle aſS den 2 Auguſt 1897

Die Armen Direktion
ernial

Ausſchreibung
Die Herſtellung einer hölzernen Einfriedigung an der Südfront des Paul

Riebeck StiftGrundſtücks ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Dienstag den 10 Auguſt Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die r t entnommen werden können

Halle a den 3 Auguſt 1897
Der Stadtbaurath

Genzmer

Bekannkmachung
Aus dem Nachlaß eines Hoſpitaliten ſteht eine

Drehbank für Horndrechsler mit Hohlſpindel
zum Verkauf

Die Beſichtigung kann im ſtädtiſchen Hoſpital Glauchaerſtr 68 erfolgen
Angebote mit Preisangabe werden in der MagiſtratsRegiſtratur A Zimmer 10

des Rathhauſes hHalle a den 29 Juli 1897
Der Hoſpital Vorſtand

Pütter

Bekannkmachung
Anläßlich des in Zeitz ſtattfindenden Vogelſchießens werden am Sonntag den 8

und 15 Auguſt d Js folgende Sonderzüge zwiſchen Weißenfels und Zeitz verkehren
Von Weißenfels nach Zeitz

Abfahrt Weißenfels 1205 Uhr Nachmittags
Prittitz 1226
Teuchern 1288
Deuben 129
Luckenau 1256
Theißen Jos

Ankunft Zei 113eitz nach Weißenfels
Uhr Nachmittags

Von
Abfahrt Zeitz

Theißen 8 IILuckenau 98
Deuben 97
Teuchern 95 a
Prittitz

Ankunft Weißenfels 95

Die Sonderzüge halten auf den genannten
4 Wagenklaſſe

Es iſt dringend erwünſcht daß die Feſttheilnehmer thunlichſt dieſe Sonderzüge
benutzen

Königliche Eiſenbahn Direktion Erfurt

164 fäm Hochbordſteinen
164 chm Reihenpflaſterſteinen

ſowie die Erd und Pflaſterarbeiten zum Ausbau des Kommunikationsweges von Diemitz
nach Mötzlich 196 lfäm ſollen öffentlich vergeben werden

Offerten ſind bis zum 11 Auguſt 1897 bei dem Unterzeichneten einzureichen
woſelbſt auch die Bedingungen zur Einſicht ausliegen

Diemitz den 3 Auguſt 1897
Der Gemeinde Vorſteher

An die Mitglieder der Moritzgemeinde
Jm Laufe dieſer Woche ſoll mit den Erneuerungsarbeiten im Jnnern unſerer Kirche

begonnen werden Während der Bauzeit kommt der ſonntägliche Nebengottesdienſt in
Wegfall Der Hauptgottesdienſt die Feier der Beichte und des Abendmahles ſowie der
Kindergottesdienſt werden vom nächſten Sonntag den 8 Auguſt ab im Saal der
Mädchenſchule in der Dreyhauptſtraße abgehalten Die Taufen finden bis auf weiteres
in der Sacriſtei der Moritzkirche die ſtillen Trauungen in der Gertraudenkapelle an der
Marienkirche die öffentlichen Trauungen in der Marienkirche ſtatt

Der Gemeindekirchenrath zu St Moritz
Saran

Stationen und führen 1 bis

Die Lieferung von

Auf unſeren beiden

Fahrrad bahnen
wird tägiä e e gründlicher Vnterrichtvon früh 8 Uhr an
im Radfahren ertheilt Ueber ſchnelles und ſicheres Erlernen des Radfahrens ſtehen uns

hunderte von Anerkennungen zur Verfügung
Der Zutritt zu unſerer Reunbahn ſowie den Reſtaurationsloßalitäten

iſt Jedermann gern geftattet

Albin Paul Simon
frobelseher Kindergarten

Laurentiusſtraßze 7 Aufnahme neuer Zöglinge

u Wauden
Dampfheizung Näheres bei

oder getheilt per 1
ktober oder her Auf

Wunſch elektriſches Licht u
Gebr Fackenheim

Gr Ulrichſtr 12

ohne jeden

Empfehlung
In Folge prompter Regulirung meiner

beiden Pferdeſchäden durch die Sächſiſche
ViehVerſicherungs Bank in Dresden
empfehle ich dieſelbe allen Viehbeſitzern

Harzgerode i Anh den 15 Juli 1897
Ernst Fritsche e dernAuf Vorſtehendes Bezug nehmend empſich h Verſicherungs Abſchlüſſen für alle

Thiergattungen K feſten billigen Prämien
ohne jeden Nach oder Srg e als

Vertreter der Sächſiſchen Vieh cher
ungs Bank in Dresden

Adolf Schnell
Kaufmann in Harzgerode

Neuen Sauerkohl

neue saure Gurken
zu den billigſten Tagespreiſen

empfiehlt

Ernst Zeschmar
Einmachegeſchäft

Alter Markt 20 Fernſpr 942

Künstl Zähne v
in bekannt tadelloſer Ausführung vorzüg

lichſter Sitz
Plomben Reparaturen e liefert

Zeitler
Gr Ulrichſtr 35 I Eingang Promenade

Ehrenerklärung
Die Beſchimpfungen und

die wir gegen die Otto Brose ſchen
Eheleute in Trotha ausgeſprochen haben
nehmen wir hiermit zurück und erklären
dieſelben für rechtſchaffene Leute und daß es
in der Bäckerei nicht ſauiſch hergeht

Die H Franke ſchen Eheleute

Neue Ameiseneſor
empfiehlt billigſt

F H Schubert Gr Klausſtr 38

Birnen Verkauf
in Körben

Muskateller Franzmadamen
Tafelbirnen u ſ w billigſt bei

C Müller Steinweg 24

Empfehlung
Jn Folge prompter Regulirung meiner

beiden Pferdeſchäden durch die Sächſiſche
iehVerſicherungs Bank in Dresden

empfehle ich dieſelbe allen Viehbeſitzern
Harzgerode i Anh den 15 Juli 1897
Ernst Fritsche sen Oekonom

Auf Vorſtehendes Bezug nehmend empfiehlt
fich zu Verſicherungs Abſchlüſſen für alle
Thiergattungen zu feſten billigen Prämien

ach oder Zuſchuß als
Vertreter der Sächſiſchen Vieh Verſicher
ungsbank in Dresden
Ad Flietner GeneralAgent

Halie Leſſingſtr Nr 10
Krelles HeirathsGrſuch
Ein guter bekannter Geſchäftsmann in

50er Jahren alleinſtehend wünſcht ſich
wieder zu verheirathen mit Fräulein od
Wittwe mit etw Vermög Näh zu erfrag

Steinweg 51 im Friſeur Geſchäft
Arper

chtung
Einmachetöpfe und alle anderen Topf

waaren ſind eingetroffen Empfehle die
ſelben den geehrten Herrſchaften zu billigſten
Preiſen

Fr Nothnick Bernhardhſtr 14
a d Thurmſtraße

Auch werden daſelbſt Kohlenfuhren an
genommen

Pfänder werden pünktlich beſorgt unt
Verſchwiegenheit

F Gartengaſſe 4 II

Capitalien
3000 Mark hLandgrundſtück bei vierfacher Sicherheit zum
1 Oktober gefucht und gefällige Aner
bietungen unter Chiffre M 45 an die
Expedition dieſer Zeitung erbeten

3000 Mark
werden von einem hieſigen Geſchäftsmann
gegen Sicherheit bis 1 Januar n 3 ge
ſucht Gefällige Offerten unter J an
die Expedition dieſer Zeitung erbeten

ranzöſ engl n anGuitarre Zither lehrt ger ache

Ph Wagner Parkſtraße 4

uter avier Aterri
twird Anfängern erthei

radeplatz 1 I
enklich einige Unterri

im Bauzeichnen geh

t 0
sind

für den Privatmann und Geschäftsinhader Dankbarer lohnender Erwerb und

einträgliche Nebenbeschäftigung für Männer ohne Untersehied des Berufs
gänzlich kostenfrei Adresse

Georg Tönnies Grosskaufmann für in u aus
ländische Specialitäten

Die Axmendirektion Zeryial

a Verienen
aus einfaches von Jedermann ohne jegliche besondere Kenntnisse bestimmt zu führendes Unternehmen auch sehr

Anfragen werden ausführlich beantwortet

Hamburg

eOff cten mit Preisangabe unter u
an die Expedition d Ztg

gute Rxistenz Geringe Mthe Durch

Rödingsmarkt 82
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